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Morgens um 6.00 Uhr, wenn Bramfeld langsam erwacht, herrscht in
den Räumen der Berner Chaussee 10 schon eifrige Betriebsamkeit. Die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der ersten Schicht  machen sich be-
reit, um per Auto, Fahrrad oder auch zu Fuß zu den Pflegebedürftigen
der Region zu kommen und diese zu versorgen. Bis die letzte Schicht

um 22.00 Uhr endet, gibt es viel
zu tun. 
Gut 100 Pflegekunden betreut
das Team von Pflegedienstlei-
tung Anke Samtleben in den
Stadtteilen rund um Bramfeld
und Wellingsbüttel. Das Ange-
bot umfasst die gesamte Palette
häuslicher Krankenpflege. Und
das mittlerweile seit 20 Jahren.
Die erfahrenen und qualifizier-
ten Pflegekräfte sind bestens
ausgebildet und verbinden eine

hohe fachliche Qualifikation mit dem diakonischen Anspruch „dem
Menschen zuliebe“. „Wir legen großen Wert darauf, dass unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter bei ihrer Arbeit vom christlichen Men-
schenbild und der christlichen Nächstenliebe geleitet werden“, betont
Anke Samtleben.
Gern steht sie für eine kostenlose Beratung zu allen Fragen rund um
Pflege und Finanzierung zur Verfügung. Für Laien ist es oft fast unmög-
lich, sich im „Pflegedschungel“ zurechtzufinden, da ist eine kompe-
tente und umfassende Beratung besonders wichtig.
Auch bei weiterführenden Fragen werden die Kunden nicht allein ge-
lassen: Die Diakoniestation bietet viele Dienstleistungen über die am-
bulante Pflege hinaus, etwa Hilfen im Haushalt. Außerdem stellt sie
Kontakt her zu Partnern in Tagespflege und Kurzzeitpflege und vermit-
telt Anbieter für Hausnotruf, Fahrdienste, Essen auf Rädern, Fußpflege
– eigentlich alles, was für die Bewältigung des Alltags notwendig ist.
Auch die Seelsorge gehört natürlich dazu – auf Wunsch wird der Kon-
takt zu den Pastorinnen und Pastoren sowie den Besuchsdiensten der
Kirchengemeinden hergestellt. 
Eben „dem Menschen zuliebe“. Kontakt: Anke Samtleben, Tel.
040/6400065, www.diakonie-alten-eichen.de

Diakoniestation Wellingsbüttel/Bramfeld –
der diakonische Pflegedienst im Nordosten
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Bramfelder Ch. 251 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Spiel + Hobby Haus

-Immer für nette Überraschungen gut!-

Hemdendienst

Hemd ab 1,50
bis 10 Uhr gebracht

bis 18 Uhr gemacht*

*auf Wunsch

Für Eilige: Eigene

Änderungs-
schneiderei

auch in 24 Stunden möglich

Comet-Reinigung
Herthastrasse/Ecke Bramfelder Ch.

Tel. 040-642 84 42
(Parkplatz auf dem Hof)

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN

Das Team für Ihre Haustechnik
Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

„Schade, sie sind weg!“
Die Gemeinde der Simeonkirche steht am Beginn einer neuen Ära.
24 Jahre nach seinem  Amtsantritt hat Pastor Joachim Tröstler die
Gemeinde verlassen, um sich einer neuen beruflichen Herausfor-
derung zu stellen. Zum 1. November hat er die Leitung der Diako-
nie im Kirchenkreis Hamburg-Ost übernommen.  Und nicht nur er

hat Bramfeld verlassen:
Auch Pastorin Christa
Hunzinger freut sich über
eine anspruchsvolle neue
Aufgabe. Als Europarefe-
rentin im Nordelbischen
Missionszentrum in Oth-
marschen wird sie zukünf-
tig die Kontakte zu
Partnerkirchen im Balti-
kum, in England sowie in
St. Petersburg und Kali-
ningrad koordinieren. 
Im Rahmen eines Festgot-
tesdienstes wurde das Pas-
toren-Team der Simeon-

kirche am 4. Oktober von Probst Hartwig Liebich aus seinem Amt
verabschiedet. Aus Erntedank wurde Pastoren-Dank: Als das Glo-
ckengeläut verhallte, war die Kirche Am Stühm-Süd bis auf den letz-
ten Stehplatz besetzt. Die Feierlichkeiten dauerten bis in den
Nachmittag. Nach dem Gottesdienst nutzten Gemeindemitglieder
und Vertreter aus dem Stadtteil die Gelegenheit, sich persönlich von
„ihren“ Pastoren zu verabschieden. Auch die Kollegen aus den
Nachbargemeinden waren unter den Gästen. Pastorin Dorothea
Neddermeyer, Pastorin Gunda Männel-Kaul und Pastorin Ute And-
resen überbrachten die Grüße der Kirchenregion Bramfeld. Für die
Katholische Kirchengemeinde St. Wilhelm ergriff der stellvertre-
tende Kirchenratsvorsitzende Ernst Tonn das Wort. Mit zum Teil sehr
persönlichen Worten würdigten die Redner die Arbeit von Pastor
Joachim Tröstler  und Pastorin Christa Hunzinger. Sein verschmitztes
Lächeln, ihr ansteckendes Lachen, seine sportlich-analytische Kri-
senkompetenz, ihr ökumenisch-weltgewandter Gerechtigkeitssinn,
seine Schwäche für moderne Technik, ihre Vorliebe für Lemon-
Honey-Tee – zur Sprache kamen viele kleine und große Erinnerun-
gen aus dem gemeinsam erlebten Gemeindealltag.
Der Rückblick auf die vergangenen Jahre dokumentierte die enge
Verbundenheit beider Pastoren  zu Gemeinde und Stadtteil und
führte zugleich allen Anwesenden vor Augen, wie nahtlos sich die
nun anstehende berufliche Veränderung in ihre Biographie fügt. Die
Gemeinde Simeonkirche wird seit Anfang September kommissa-
risch von Pastor Christian Paul betreut.  

Das Bewerbungsverfahren für die Besetzung der mittlerweile aus-
geschriebenen Pfarrstelle läuft. Am 8. , 15. und eventuell 29. No-
vember werden sich die Bewerber vorstellen, die in die engere
Wahl gezogen wurden. Läuft alles nach Plan, kann der neue Pastor
im Februar 2010 seine Arbeit aufnehmen. Die zweite Pfarrstelle
wird durch bischöfliche Ernennung besetzt. (bur) 

Anfang Oktober hat Probst Hartwig Liebig
(links) Pastorin Christa Hunzinger (Mitte)
und Pastor Tröstler  im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes verabschiedet. 

Bramfelder Chaussee 239, Hmb. Bramfeld, Tel. 641 18 51

IHR FACHGESCHÄFT RUND UMS BETT

Matratzen • Betten • Bettwäsche • Daunendecken • Kopfkissen • Plaids • Küchenwäsche

Seit
1880

Aus Altersgründen werden wir unser 
Geschäft zum Jahresende 2009 schließen.
Wir laden Alle zum Räumungsverkauf ein.  
Ab  Donnerstag, 5. November 2009

Rabatte bis 70%
Schauen Sie vorbei, der Weg wird sich für Sie lohnen!

Räumungsverkauf - Wir sagen Tschüß!

Wir machen mit!
Aktion Verkaufsoffener Sonntag, 8. November

Aktion “Freitag der 13.“ - 13. November
Hausrat - Glas - Porzellan - Villeroy & Boch - WMF- Eisenwaren - Werkzeuge

Bramfelder Chaussee 253 - 22177 Hamburg
Tel. 641 80 56 - Fax: 641 38 82

Kundenparkplatz hinter dem HausP

Unser Geschenkvorschlag:

Die aktuelle

Weihnachtsglocke
von 
Hutschenreuther € 19,90
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Mit einem unvergleichlichen
Showprogramm hat die Gym-
nastik und Freizeitgemein-
schaft  Steilshoop (GfG) Anfang
Oktober ihr Jubiläumsjahr ge-
krönt: Die Wandsbeker Sport-
halle vibrierte als zum
Abschluss auch das Publikum
dem Aufruf „Follow the leader“
folgte und die Sportfläche
stürmte. Rund 250 Tänzerin-
nen und Tänzer hatten zuvor
ein funkensprühendes Pro-
gramm präsentiert. 
Vom dreijährigen Tanzküken
bis zum 79-jährigen Hinkel-

25 Jahre GFG Steilshoop - Tanzfeuerwerk zum Jubiläum
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stein leisteten alle GFG-Gruppen ihren Beitrag zum Gelingen
des Abends. Da wirbelten Regenschirme und  Gehhilfen durch
die Luft, Mülltonnen drehten sich im Takt und Schwimmnudeln

probten tänzerisch
den Landgang. Klein-
kinder in bunten
Gummistiefeln mach-
ten an diesem Abend
eine ebenso gute Figur
wie Teenies in roten
Nachthemden und Se-
nioren im Schotten-
rock. 
Stehende Ovationen
ernteten die „Hinkel-
steine“ für ihren Auf-
tritt. Nach 23
gemeinsamen Jahren
gaben die neun Her-
ren im Durchschnitts-
alter von 63 Jahren

ihren Abschied bekannt. 
Ganz glauben mag man diese Entscheidung nicht: Allzu leicht-
füßig flogen die Männerbeine unter den französischen Röcken
als in guter alter Hinkelsteintradition der Cancan ertönte.
Doch nicht nur dem Humor, auch dem Anspruch wurde an die-
sem Abend Genüge getan: Mit einem Querschnitt durch ihre
preisgekrönten Großraumbilder beeindruckten die Formations-
tänzer der GFG Steilshoop selbst Zuschauer mit gehobenen An-
sprüchen. Einen verdienten Sonderapplaus – auch aus den
eigenen Reihen – ernteten an diesem Abend die Vereinsvorsit-
zenden Günter und Hannelore Boldt. 
Kein Zweifel: Ohne sie wäre der Verein nicht das, was er heute
ist. Bleibt zu hoffen, dass die nächste Show nicht allzu lange
auf sich warten lässt (bur).

Ist wirklich schon Schluss? Mit
einem Cancan verabschiedeten
sich die „Hinkelsteine“ der GFG
von ihrem Publikum. 

Zum Titel „It’s oh so quiet“ präsentierten
die Teenies ihren aktuellen Wettkampf-
tanz.  

Tanzend durch den Herbst: Mit Regenschirmen und Gummistiefeln
präsentierten die Kindertanzgruppen ihre Choreographie „Immer
wenn es regnet“.

d.e.a. - das etwas andere Musikhaus
Warum ist dieses Musikhaus eigentlich „etwas anders“? Es ist
halt nicht das klassische Musikhaus, das eine große Auswahl an
hochpreisigen Marken in einer exklusiven Lage anbietet.
Das Ziel von „d.e.a.“ ist
es, bezahlbare Instru-
mente für Jedemann
und jedes Kind anbie-
ten zu können. Um dies
zu erreichen, verzichtet
man auf vieles, was un-
nötig viel kostet und
achtet dafür auf einen
kleinen Preis bei guter
Qualität.
Firmenchef und Gründer Thomas Stühmer begann den Handel

mit Musikinstrumenten im März 2007 mit einem
Lager in Rahlstedt. April 2009 kam dann der
Umzug nach Wandsbek - Am Neumarkt 38 a.
Hier steht auch ein großer Verkaufsraum zur Ver-
fügung, um die rund 250 Instrumente, für die
man sich online unter www.dea-musikhaus.de
interessiert hat, anzusehen und auch einmal in
die Hand zu nehmen. 

„d.e.a.“ kann so günstig anbieten, da man unter der eigenen
Marke „ts Music Fidelity“ die Instrumente direkt ab Hersteller
importiert. Das Hauptaugenmerk liegt auf Anfängern, Schülern
oder Kindern, die häufig mit Euphorie ein Instrument zu spielen
beginnen, sich aber nicht sicher sind, ob dies von Dauer sein
wird und daher erst einmal keine große Summe investieren wol-
len oder können.
Einfach vorbeischauen - im Internet unter www.dea-musik-
haus.de oder  persönlich Am Neumarkt 38 a (geöffnet Mo, Di,
Do, Fr 10-18 Uhr u. Sa 10-16 Uhr).

Umbruch rundsch. 11.09:Layout 1  27.10.2009  12:41  Seite 4



               5

Zusammen mit Vertretern des Bürgervereins Bramfeld, der Bramfeld In-
teressengemeinschaft BRAIN und der Firma Garden-Art pflanzte am
21. Oktober Bezirksamtsleiterin Cornelia Schroeder-Piller  auf dem
Bramfelder Dorfplatz eine Forsythie im Rahmen des Projektes „pretty
bramfeld“. Als nächste Maßnahme stehen die Restaurierung des Ge-
denksteines und die Umsetzung eines Beleuchtungskonzeptes an.

Der „pretty-bramfeld“
Siegerentwurf von Petra
Wiesbrock knüpft mit
seiner gelben Farbe an
die Bedeutung des Wor-
tes Bram, einem alten
Begriff für Ginster, an.
Gelb soll wieder das Er-
k e n n u n g s z e i c h e n
Bramfelds werden.
Cornelia Schroeder-Pil-
ler: „Pretty Bramfeld
entwickelt sich prächtig
– so wie der gesamte
Stadtteil: Bramfeld be-
kommt 2011 ein Ein-
kaufszentrum und der
Marktplatz wird umge-
staltet. Bramfeld zeigt,
wie positiv sich eine

enge und konstruktive Zusammenarbeit zwischen Verwaltung, Politik,
Bürgern und Investoren auf das Lebens- und Arbeitsumfeld auswirkt.“

Bramfelder Dorfplatz
neu gestaltet

Verena Bendel (BRAIN), Carl-Heinz Jahnke
(BRAIN), Bezirksamtsleiterin Cornelia Schroe-
der-Piller, Hans-Jochim Damms (BRAIN), Fred
Kreuzmann (Bürgerverein Bramfeld), Petra
Wiesbrock, Anna Kerlies (v.l.n.r.)

Lachen ist gesund, das weiß
jedes Kind. Lachen ist die beste
Medizin, weiß Arzt und Kabe-
rettist Dr. Eckart von Hirschhau-
sen. Als Schirmherr der vives-
co-Weihnachtsaktion empfiehlt
er: „Schenken Sie Kinderla-
chen! Spenden Sie für Clownvi-
siten im Krankenhaus.“ 
Gerade für kleine Patienten ist
ein Klinikaufenthalt oft sehr be-
lastend. Professionelle Clowns
bringen Leichtigkeit in den
Krankenhausalltag, muntern
auf und machen Mut. Vom 2.
bis 28. November rufen
deutschlandweit rund 1.100 vi-
vesco-Apotheken zur großen
Spendenaktion auf. Der Erlös
der Spendenaktion kommt der
Stiftung „HUMOR HILFT HEILEN“, gegründet von Dr. Eckart von Hirsch-
hausen, zugute. 
Bei den Spendern bedanken sich die vivesco-Apotheken mit dem exklusi-
ven Lachnasen-Set - zwei roten Nasen, die akut ansteckendes Lachen ver-
sprechen.

Schenken Sie Kinderlachen

Kaberettist Dr. Eckart v. Hirschkausen
mit Assistenten

Weihnachten im Schuhkarton
Es ist wieder soweit. Leere Schuhkartons warten darauf, gefüllt zu werden.
Die Idee der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“ ist so einfach, wie be-
stechend: Ein handelsüblicher Schuhkarton wird mit Geschenkpapier be-
klebt, mit Dingen des täglichen Bedarfs und dem, was Kindern Freude
bereitet, gefüllt: Schulsachen wie Hefte, Buntstifte oder Hygieneartikel,
wie Zahnbürste und Zahncreme sind in den Empfängerländern wahre
Schätze. Kleidung, Spielsachen wie Kuscheltiere oder kleine Puzzles und
Süßigkeiten, all das, was Kinderherzen höher schlagen läßt, machen das
Päkchen komplett. Auf einem speziellen Aufkleber wird vom Päckchen-
packer vermerkt, für welche Altersgruppen die Geschenke geeignet sind
und ob sich ein Junge oder ein Mädchen über das weitgereiste Päckchen
freuen darf. Aufgrund der Einfuhrbestimmungen einiger Länder dürfen nur
neue Waren und keine gelantineartigen Süßigkeiten wie Gummibärchen
verpackt werden.
Wie die Päckchen gepackt werden müssen, was genau hineindarf, erfahren
Sie unter www.Geschenke-der-Hoffnung.org Die Päckchen können bis
zum 13. November in der Osterkirche oder einer nahen Sammelstelle ab-
gegeben werden. Infos auch unter 030/768 838 83.

In Bramfeld tut sich was!
Im November wird es
zwei Aktionen geben, die
den Kunden das Einkau-
fen in Bramfeld erleich-
tern und auch ver-
schönern wollen. Leider
hält sich die Beteiligung

noch in Grenzen, aber vielleicht sind es bei
der nächsten Aktion schon ein paar mehr
Geschäfte. 
Am 8. November ist Verkaufsoffener Sonn-
tag. Von 13 bis 18 Uhr haben folgende Ge-
schäfte geöffnet: Fachhaus Damms, Alster-
optik, Spiel- u. Hobbyhaus Hartfelder (?),
Friseur Lounge, Steppdecken Kemme und
die Bramfelder Goldschmiede. 
Am 13. November läuft die Aktion „Freitag, der 13.” Bei Redaktions-
schluss wollten sich beteiligen: Restaurant Bräustüberl, Schuhhaus
Scholz, Neptun Apoitheke, VW Jahnke, Heidjer Schinkenkate, Spiel-
u. Hobbyhaus Hartfelder, Fleischerei Raff, Fachhaus Damms und Dreß-
ler Sanitärtechnik.

BRAIN hat den Nikolaus bestellt
Liebe Kinder aus Bramfeld und Steilshoop - freut
Euch schon auf den 6. Dezember. Dann ist Nikolaus-
tag, und es gibt wieder die Nikolaus-Aktion von
BRAIN. Viele Geschäfte sind auch dieses Jahr wieder
dabei.
Alle Kinder, die bis zum 1. Dezember einen ihrer

frisch gewaschenen und heilen Lieblingsstrümpfe in einem der mit
Logo gekennzeichneten BRAIN-Geschäfte abgegeben hat, erhalten die-
sen am 6. Dezember mit einer Überraschung gefüllt wieder zurück.
Damit es nicht zu Verwechslungen kommt, sollten alle Strümpfe mit
Namen, Adresse und Telefonnummer gekennzeichnet sein. Am 6. De-
zember ab 15 Uhr freuen sich alle auf eine große Kinderschar, die mit
ihrem zweiten Strumpf den „Nikolaus-Strumpf abholen. Begleitet auf
dem Geländer der Osterkirche, Bramfelder Chaussee 220, wird diese
Aktion mit Glühwein, Kinderpunsch, Bratwurst und Eintopf.
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Sonnabend, 7. Nov. 15.00 Uhr
Herzliche Einladung

zum 114. Stiftungsfest,
Gemeindesaal der 

Thomaskirche,
Haldesdorfer Straße 28

(siehe Seite 7)

.................................................
Dienstag, 10. Nov. 17.00 Uhr:
Vorgesehen ist eine weitere
Dia-Schau im Caritas-Senioren-
Treff, Herthastraße 20 a. Als
Thema ist vorgesehen  „Kultur-
historische Fahrten“. Hier han-
delt es sich um solche, die von
unserem Heimatverein in ver-
gangenen Jahren veranstaltet
wurden, gewissermaßen als
nette Erinnerungen für die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
wie auch  als Anregung für
künftige schöne  Fahrten in un-
serer Gemeinschaft.
Anmeldungen werden wieder
gern unter Tel.  640 37 04
(Cammin),  641 69 76 (Harms)
oder 754 60 41 (Schöning)
entge-gen genommen. 
.................................................
Dienstag, 17. Nov. 17.00 Uhr:
Wir laden wieder ein zu einem
gemütlichen Skat- und Spiele-
abend, der im Caritas-Senioren-
Treff, Herthastraße 20 a, statt-
finden wird.   
Anmeldungen für diese Veran-
staltung er-warten gern bis 14.
November  Frau  Schöning  (Tel.
754 60 41) oder  Herr     Cam-
min (Tel. 640 34 04). 
.................................................
Donnerstag, 19. Nov.
Nächster Kegelabend unserer
Gruppe „Moin Moin“.
.................................................
Dienstag, 24. Nov. 17.00 Uhr:
Die Freunde unseres  „Nieder-
deutschen  Krink“ treffen sich
an diesem Spätnachmittag wie-
der unter dem Motto „Fünf-Uhr-
Tee mit Platt“  im „Cari-
tas-Senioren-Treff“, Herthastr.
20 a. 

An dieser Veranstaltung soll an
den bekannten mecklenburgi-
schen Schriftsteller Fritz Reuter
(7.11.1810 – 12.7.1874) erin-
nert werden. Er gilt unter ande-
rem als Erzähler und versöhn-
licher Humorist, dem prächtige
Typen wie z.B. dem Onkel Brä-
sig über den Weg gelaufen sind. 
Wer als „Mecklenburger“ an
diesem Abend  beitragen
möchte,  der  darf sich zuvor
mit unserem Vorsitzenden (Tel.
641 69 76)  gern in Verbindung
setzen. 
Gäste sind uns herzlich will-
kommen.  
.................................................

Sonnabend, 28. November
Unsern Mitgliedern und Freun-
den bieten wir die Möglichkeit,
an einer Busfahrt zum Be-such
des bekannten Weihnachts-
marktes auf dem Gutshof in
Basthorst /Lauenburg teilzuneh-
men. Abfahrt: 11.02 Uhr Hal-
test. Steilshooper Allee / Ecke
Bramfelder Chaussee der Busli-
nie 26 bis Rahlstedt.  Von dort
Weiterfahrt  um 11.37 Uhr  mit
dem Bus der Linie 364 direkt
bis Haltestelle Basthorst (Kir-
che). Die Rückfahrt ab Basthorst
ist um 17.20 Uhr  vorgesehen. 
Der Preis der Fahrt inkl. Eintritt
beträgt Euro 8.- pro Person.
Überweisung erbeten: Konto H.
Harms 53 1080 00 Hamburger
Volks-bank  BLZ 201 900 03. 
Gäste willkommen. Anmeldung
(Tel. 639 18 516 P. Lüth) und
Überweisung bis spätestens 25.
November 2009 erbeten.
.................................................
Sonnabend,12. Dez.15.00 Uhr:
Der Vorstand lädt alle Mitglie-
der unseres Heimatvereins
herzlich ein zu einem vor-weih-
nachtlichen Adventsnachmittag
in den „Caritas-Senioren-Treff“,
Herthastraße 20 a. 
Anmeldungen für diese Veran-
staltung nehmen bis spätestens
8. Dezember gern  entgegen:
Tel. 640 37 04 (K. Cammin), Tel.
641 69 76 (E. Harms) oder 754
60 41 (L. Schöning).
.................................................
Dienstag, 15. Dez. 17.00 Uhr:
Gemütlicher Spätnachmittag
unseres „Niederdeutschen
Krinks“ im  „5-Uhr-Tee mit
Platt“ unter dem Motto „ Ad-
vents- und Wiehnachtsge-
schichten“. Gäste sind uns
willkommen.
Anmeldungen: Tel. 640 37 04
(K. Cammin),
Tel. 639 18 516 (P, Lüth) und
Tel. 754 6041 (L. Schöning).
.................................................

Vorschau
Der Vorstand plant für den ers-
ten Sonntag des Neuen Jahres
erstmalig ein Mitgliedertreffen.
Zu klären sind für dieses Vorha-
ben jedoch noch verschiedene
Fragen. Sobald diese  positiv zu
unserer Zufriedenheit beant-
wortet sind, werden wir unsere
Mitglieder gern  über die  wei-
teren Einzelheiten unseres Vor-
habens  informieren.
.................................................
Für unsere sechstägige Jahres-
fahrt 2010 vom 3. bis 8. Mai 
haben wir für interessierte Mit-
glieder und Freunde bereits ver-
bindlich

8  Doppelzimmer und
14  Einzelzimmer

in einem Landhotel in Mecklen-
burg/Vorpommern reservieren
lassen. Die Zusage gilt bis ein-
schließlich 10. Februar 2010.
Bis zu diesem Zeitpunkt müs-
sen wir uns verbindlich ent-
scheiden. 
Die Lage des Hotels: Mecklen-
burgisches  Seengebiet „rund
um die Müritz“.
Sowohl mit dem Hotel wie mit
verschiedenen  Anfahrtstatio-
nen führen wir z. Zt. noch Ver-
handlungen. Den Gesamtpreis
der Fahrt in das schöne Nach-
barland werden wir jedoch ein-
schließlich    Halbpension in
DZ, Rundfahrten, Eintritt, Kur-
taxe  und einer Schiffstour mit
etwa Euro 400.- anstreben.   
An der Busexkursion interes-
sierte Mitglieder unseres Hei-
matvereins dürfen sich schon
jetzt aus Dispositionsgründen
mit unserem Vorsitzenden (Tel.
641 69 76) in Verbindung set-
zen.
.................................................
Unsere Veranstaltungen in den

vergangenen Monaten
Trotz der allgemeinen Sommer-
Urlaubs-Zeit fand im eine  Ta-
gesfahrt unseres Heimatvereins
nach Hannover statt. Ziel der
Fahrt waren die Herrenhäuser
Gärten. Der Besuch fand  einen
guten Anklang. Viele von uns
kannten die Herrenhäuser Gär-
ten noch aus früheren Jahrzehn-
ten. Auch sie waren überrascht
über die hervorragend gestalte-
ten und gepflegten historischen
Anlagen. Dies  sowohl im „Gro-
ßen Garten“ wie auch im
„Berggarten“. Beide  mit einer
faszinierenden Pflanzenwelt.
Alles konnte nach der Ein-
nahme eines Mittagessens im
Restaurant „Schlossküche Her-
renhausen“  wandernd und
plaudernd in Augenschein ge-
nommen werden. 
Mit vielen neuen Eindrücken –
ohne zuvor noch auf ein Känn-
chen Kaffee zu verzichten -
machten wir uns am Spätnach-
mittag wieder auf die Heim-
reise. Auf dieser mußten wir
jedoch erleben, wie auf dem
Bahnhofsgelände Suderburg
eine kleine Gruppe von unter
Alkohol stehenden Jugendli-
chen den Einsatz von Polizei-
kräften erforderlich machte.
Trotz des längeren Aufenthalts
erreichten wir jedoch in den an-
genehmen Obergeschoss-Ab-
teilen des Metronom-Zuges
pünktlich am  Abend wieder
unser Endziel Hamburg. 
.................................................
Dann im September unsere
Zweitagesfahrt nach Braun-
schweig, wo eine etwa gleich-
starke Gruppe von Interes-
sierten unseres Heimatvereins

Gelegenheit hatte, sich im In-
nenbereich der Stadt nicht nur
ausgiebig umzuschauen, um
die historichen Gebäude und

Denkmäler zu
bewundern ,
sondern auch
an den Veran-
staltungen aus
Anlaß „Otto
IV. – Das Kai-
serjahr 2009“
teilzunehmen,
wovon reger
Gebrauch ge-

macht wurde. 
Am Beeindruckendsten in den
beiden Braunschweig-Tagen
war jedoch die historisch sehr
umfangreich dargestellte Lan-
desausstellung, die in gleich
drei verschiedenen Gebäuden
rund um den Burgplatz gezeigt
wurde.
Nicht unerwähnt bleiben darf
in Braunschweig das für uns am
Ankunftstag von der  Hotelche-
fin für uns vorbereitete gute Mit-
tagessen  sowie das bei noch
sommerlichen Temperaturen
am Abend    gemeinsam  unter
Laubbäumen eingenommene
Essen. 
.................................................
Am 4. Oktober fand dann un-
sere Bahnfahrt nach Lensahn
statt. Anlaß war das dort von
verschiedenen Organisationen
durchgeführte Erntedankfest,
verbunden mit  einem  Gottes-
dienst in der St. Marienkirche,
einem Umzug durch den Ort
und einer Brotsegnung durch

den Pastor im dortigen Muse-
umshof. Mit dem Ernteumzug
des Vorjahres, den wir zwar bei
Regenwetter, in den Vier- und
Marschlanden  miterleben durf-
ten, konnten  die Lensahner kei-

neswegs konkurrieren. Nach
einer gemeinsamen Kaffeetafel
in einem Restaurant und einem
fröhlichen  Abschluss auf dem
Bahnhof erreichten wir mit vie-
len neuen Erlebnissen am
Abend wieder alle unser ver-
trautes Heim. 
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November 

Nu is November, koolt un natt,
gries is de dunkle Heven.
De Bööm sünd lerrig un heel swatt.
in Wintersloop geiht merste Leev’n.

De Wulken fegt vun West no Ost
un schütt fix Woter op de Eer.
Du drückst de Hann op diene Bost,
schimpst op dat Weeder, machs nichs mehr.

Dorto kümmt noch de Trurigkeit
weil Dodensünndag is bald dor.
Een kolen Tog dörch’t Leeven weiht
un gifft een Teken, dat is wohr.

Doch bald – dat weest du ganz genau –
denn kümmt de scheune Wiehnachtstiet.
Un feulst du di ok noch so flau,
du markst dat Licht, wenn’t ok noch wiet.

Nu is November, koolt un natt,
gries is de dunkle Heven.
Doch bald ahnst du, dor strohlt noch wat:
de Helligkeit för’t nee Leev‘n !

Werner Schneider 
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Ohnsorg-Theater
Noch bis 13. November 2009 bietet das Ohnsorg-Theater „Ehr de
Sünn ünnergeiht“, ein Schauspiel von Gerhart Haupt-mann. Mit-
wirkende sind bei dieser Erst-aufführung Ursula Hinrichs, Beate
Kiupel, Birte Kretschmer, Meike Meiners u.v.a.
Ab 15. November 2009 wird bis zum 9. Januar 2010 alsdann „De
Kaktusblööt“ gespielt, eine Komödie von Pierre Barillet und Jean-
Pierre Gredy. Die plattdeutsche Bearbeitung lag in Händen von
Hartmut Cyriacks und Peter Nissen. Mitwirkende: Birthe Gerken,
Beate Kiupel, Edda Loges, Manfred Bettinger, Oskar Ketelhut u.a.,
insgesamt eine Junggesellengeschichte mit überraschenden Folgen.

Pegasus-Preis an Ohnsorg-Theater
In einer gut besuchten Abendveranstaltung konnte Christian Seeler,
Intendant des Ohnsorg-Theaters, am 8. Oktober 2009 nach 2005
nunmehr zum zweiten Male den Pegasus-Preis (Euro 35.000.-)  der
Firmen-gruppe Exxes-Mobil entgegen nehmen. 

Vorschau
Der Vorstand plant für den ersten Sonntag des Neuen Jahres erstma-
lig ein Mitgliedertreffen.
Zu klären sind für dieses Vorhaben jedoch noch verschiedene Fra-
gen. Sobald diese  positiv zu unserer Zufriedenheit beantwortet
sind, werden wir unsere Mitglieder gern  über die  weiteren Einzel-
heiten unseres Vorhabens  informieren.

Unsere diesjährigen Jubilare
Auch in diesem Jahr können wir wieder mehrere Mitglieder ehren,
die unserem Heimatverein zehn, fünfundzwanzig und  sechzig
Jahre die Treue gehalten haben. Es sind dies

Herr  Heinrich D u m b r i e s (10)
Frau  Hanni  H a g e m a n n (10)
Frau  Elke  H o l d o r f (10)
Frau  Karla K r ö m e r (25)
Herr  Claus R u m p f (60)
Frau  Edith  U h l (10)
Frau  Bärbel  W e i k (10)
Herrn Jürgen  W e i k (10)

Mo. / Di. + Do.: 9.°° - 17.°° Uhr
Mi. + Fr.: 9.°° - 13.°° Uhr

Sanitätshaus Schmidt

Neue Öffnungszeiten

seit dem 01.10.2009! 

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg
Tel.: 040 / 641 54 00 • Fax: 040 / 64423853

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ihr Filial-Team: Karin Bockwoldt & Gisela Langer

Nachruf
Nach kurzer,  schwerer Krankheit, wenige Tage nach Vollen-
dung seines 60. Lebensjahres, hat uns am 16. September 2009,
unser 2. Vorsitzender.

Herr Klaus-Dieter Birr
für immer verlassen.
Während seiner fast zehnjährigen Mitgliedschaft hat sich Herr
Birr stets mit Erfolg und persönlichem Engagement für die Be-
lange unseres Heimatvereins eingesetzt. Durch sein verbindli-
ches und ausgeglichenes Wesen erwarb er sich innerhalb und
ausserhalb unserer Heimatgemeinschaft Sympathie und Wert-
schätzung. 
Wir werden unserem Freund  ein ehrendes Andenken bewah-
ren.  Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Sabine und den Kin-
dern.

Sonnabend, 7. Nov. 15.00 Uhr
Herzliche Einladung zum 114. Stiftungsfest,

Gemeindesaal der Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 28
Programmfolge
1.) Musikalische Einleitung
2.) Eröffnung und Begrüßung  Vorst.Mitgl.
3.) Musikalische Einlage
4.) Kaffeetafel mit Tombola
5.) Historische Rückblende, 1. Vorsitzend.
6.) Musikalische Einlage
7.) Ehrung der Jubilare Vorstand
8.)Schlesw.-Holstein-Lied      Festteilnehmer
9.) Dankesworte 1.Vorsitzend.
10.) Musikalischer Ausklang u. Ausgabe der Gewinne 

Einlass ab 14.30 Uhr - Eintritt Euro 5.- pro Teilnehmer(in) – Et-
waige dem Heimatverein zugedachte Spenden sowohl für die
Tombola wie auch evtl. für die Kaffeetafel bitten wir bis spätes-
tens 3. November 2009 unter Tel. 640 37 04 (Cammin), 754 60
41 (Schöning) oder 641 69 76 (Harms) aufzugeben. Auch die
Teilnehmer-Anmeldungen erwarten wir bis zum gleichen Ter-
min. 
Die Gesamtleitung der Veranstaltung liegt diesmal in  Händen
unseres Beiratsmitgliedes Heinz-Adolf Dibbern. Er wird unter-
stützt von den Freunden unseres Veranstaltungssteams und wei-
teren Helferinnen und Helfern. Änderungen vorbehalten.  
Ihr Vorstand                                             gez. Harms  gez. Lüth

Lesung von platt- u. hochdeutschen 
Weihnachtsgeschichten mit vorweihnachtlicher Musik

In einer gemeinschaftlichen Veranstaltung vom Bürgerhaus Wandsbek
und der neuen Bücherhalle Wandsbek, Wandsbeker Allee 64,  gibt es am
11. Dezember um 18 Uhr eine Lesung von platt- und hochdeutschen Ge-
schichten (gelesen von den Herren Siegert u. Hardenberg) geben. Beglei-
tet wird die Veranstaltung mit vorweihnachtlicher Musik. Der Eintritt
kostet 6 Euro (m. Sozialkarte 4,- Euro).
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Kann die Bramfelder Stadtteilkonferenz im Jahr 2014 einen ihrer
feststehenden Tagesordnungspunkte endgültig aus der Agenda strei-
chen? Aktuelle Planungen der Hamburger Hochbahn AG stimmt
vorsichtig optimistisch: Nach Einschätzung von Experten könnte –
bei weiterhin günstigem Verlauf der Planungen – im Jahr 2014 die
erste Stadtbahn vom Bramfelder Dorfplatz über Steilshoop zur U-
Bahnstation Kellinghusenstraße rollen. Im Rahmen eines Presse-

workshops hat die Hochbahn Mitte Oktober erstmals
computeranimierte Visualisierungen der neuen Stadtbahnlinie prä-
sentiert. In der Hauptverkehrszeit sollen bis zu 14 Züge im Fünf-
minutentakt zwischen Bramfeld und Winterhude, später zwischen
Bramfeld und Altona, verkehren. Die Gleise des Niederflursystems
sollen oberirdisch im öffentlichen Straßenraum verlaufen, ohne den
Individualverkehr zu behindern. Rund 70 Prozent der Strecke wer-

den auf einem eigenen Bahnkörper zurückgelegt. Gehalten wird
nur an den Haltestellen. An Ampelkreuzungen erhalten die Züge
eine Vorrangschaltung. Auch optisch soll sich das neue Verkehrsnetz
optimal in das Stadtbild fügen: Nach dem Vorbild der Stadtbahn in
Straßburg soll es an geeigneten Streckenabschnitten Rasengleise

geben. Die Masten für die Oberleitungen werden in die Straßen-
raumbeleuchtung integriert oder von Bäumen verdeckt. Zwischen
Bramfeld und Winterhude sind 12 barrierefreie Haltestellen vorge-
sehen. Die Fahrzeit wird mit etwa 20 Minuten angegeben. Mit
Lärmbelästigungen ist nicht zu rechnen. Die modernen Wagen fah-
ren nahezu geräuschlos.     
Seit knapp einem Jahr arbeiten die Planer der Hochbahn an der

Vorentwurfsplanung für den
rund 14 Kilometer langen ers-
ten Streckenabschnitt zwischen
Bramfeld und Altona. Die Pla-
nungsergebnisse liegen inzwi-
schen den Trägern öffentlicher
Belange (TÖB) vor. Bis Ende
November haben sie Zeit, ihre
Stellungnahme abzugeben.
Liefe alles nach Plan, könnte
die Entwurfs- und Genehmi-
gungsplanung im Sommer
2010 abgeschlossen sein. Im
Idealfall könnte das Planfest-
stellungsverfahren für den ers-
ten Bauabschnitt dann bis zum
Herbst 2011 beendet werden.
Damit wären die Voraussetzun-
gen für die Vergabe der Bauauf-
träge geschaffen. Bei
plangemäßen Verlauf könnte
im Frühjahr 2012 der erste Spa-
tenstich für die Trasse zwischen
Bramfelder Dorfplatz und dem

U-Bahnhof Kellinghusenstraße erfolgen. Ziel der Planungen ist es,
ein 52 Kilometer langes Stadtbahnnetz zu schaffen, das Querver-
bindungen zwischen den Stadtteilen herstellt. Günter Elste, Vor-
standsvorsitzender der Hochbahn, rechnet damit, dass die
Stadtbahn noch mehr Menschen motiviert, ihr Auto stehen zu las-
sen. "Diese Weichenstellung ist sowohl verkehrlich als auch aus
Gründen des Klima- und Resourcenschutzes notwendig", so Elste.  

Mit Blick auf die aktuelle Haushaltslage werden die aktuellen Pläne
der Behörde für Stadtentwicklung und Umwelt (BSU) in Bramfeld
und Steilshoop zurükhaltend bewertet. Kritiker stoßen sich vor
allem an der ungeklärten Finanzierung des Projektes. Die Stadtent-
wicklungsbehörde hält sich in diesem Punkt bedeckt: Seriöse Kos-
tenberechnungen könnten erst vorgelegt werden, wenn die Strecke
vollständig durchgeplant ist. Nachdenklich stimmt in diesem Zu-
sammenhang eine Nachricht, die zwei Tage nach dem zitierten
Presseworkshop bekannt wurde: Der Bau der U4 vom Jungfernstieg
in die Hafencity wird deutlich teurer als erwartet. Die Hamburger
Hochbahn AG rechnet nun mit Gesamtkosten in Höhe von 323,6
Millionen Euro. Das entspricht einer Kostensteigerung von 8,6 Pro-
zent (bur).

Auf dem Computer rollt sie schon:
Noch vier Jahre bis zur ersten Stadtbahnfahrt?

Andere Städte haben es vorgemacht: Die neue Stadtbahn soll bar-
rierefrei erreichbar sein und sich harmonisch in das Straßenbild ein-
fügen. Bilder: Hochbahn

In Bramfeld soll die Stadtbahn direkt am Bramfelder Dorfplatz hal-
ten.
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Ihr direkter 
Draht zu 
gutem Service
Hier fi nden Sie schnelle Hilfe von Vattenfall.

Hotline für An-, Ab- und Um-
meldungen und zur Stromrechnung
Tel 01801 – 43 90 00*
(Mo bis Fr 8 – 18 Uhr)
Fax 01801 – 43 93 29*

E-Mail-Kontakt:
stromkunden.hamburg@vattenfall.de

*  3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz der T-Com, 
abweichende Preise aus dem Mobilfunk.

24-h-Störungsmanagement

Tel 01801 – 43 94 39*

Fax 040 – 63 32 95 99

Vattenfall Center Hamburg
Spitalerstraße 22 (Innenstadt)
20095 Hamburg
Tel 040 – 63 96 – 53 66

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr, Sa 10 – 14 Uhr
vattenfallcenter.hamburg@vattenfall.de
 
– Konto– und Vertragsservice
 (persönlich)
– Energie- und Geräteberatung
 (Do bis 20 Uhr nach Vereinbarung)
– Kochkurse, Tagungen, Events

Zweigstelle Eimsbüttel
Osterstraße 133
20255 Hamburg
Tel 040 – 63 96 – 35 06
Mo bis Fr 9 – 18 Uhr

E-Mail-Kontakt: 
vattenfallcenter.hamburg@vattenfall.de

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.vattenfall.de

Energie für Ratsucher
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Gottesdienste
in Bramfeld
u. Steilshoop

Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
01.11.09 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber 
08.11.09 11 Uhr  Pn. Barnahl, P. Falk, P. Schrö-
der (St. Wilh.) - Region. Gottesd. i.d. Osterkirche
15.11.09 11 Uhr  Pn. Nagel-Bienengräber 
18.11.09 19.30 U. Pn. Andresen, P. Schröder 

(St. Wilhelm) P. Falk - Thomaskirche
22.11.09 11 Uhr  P. Barnahl 
29.11.09 11 Uhr  P. Bienengräber - 1. Advent

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
01.11.09 11 Uhr  P. Paul
08.11.09 11 Uhr  Pn. Barnahl, P. Falk, 

P. Schröder (St. Wilh.)
15.11.09 11 Uhr  Pn. Männel-Kaul + B. Kantor.
18.11.09 19.30 U. Pn. Andresen, P. Schröder 

(St. Wilhelm) P. Falk - Thomaskirche
22.11.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer, 

Pn. Männel-Kaul
29.11.09 11 Uhr  Pn. Neddermeyer - 1. Advent

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81
01.11.09 9.30 U. P. Paul 
08.11.09 9.30 U. P. Fischer - Vorstell.-Gottesd.
15.11.09 9.30 U. Pn. Männel-Kaul
18.11.09 19.30 U. Pn. Andresen, P. Schröder 

(St. Wilhelm) P. Falk - Thomaskirche
22.11.09 9.30 U. P. Paul
29.11.09 9.30 U. P. Paul -1. Advent/Kirchweihf.

St. Johannis, Gründgensstr. 32
01.11.09    9.30 U. Hochamt z. Fest Allerheiligen
02.11.09 19 Uhr  Hochamt z. Fest Allerseelen
07.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
08.11.09 9.30 U. Hochamt 
14.11.09 18 Uhr  Fam.Fest z. Fest d. Hl. Martin
15.11.09 9.30 U. Hochamt   
21.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
22.11.09 9.30 U. Hochamt 
28.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
29.11.09 9.30 U. Fam.Messe 1. Adv. - Ki-Treff

St. Wilhelm, Hohnerkamp 22
01.11.09    10 Uhr Hochamt 
07.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
08.11.09 10 Uhr  Hochamt 
14.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
15.11.09 10 Uhr  Hochamt    
21.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
22.11.09 10 Uhr  Hochamt
28.11.09 18 Uhr  Vorabendmesse
29.11.09 10 Uhr  Hochamt

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
01.11.09 9.30 U. P. Nagel-Bienengräber
08.11.09 11 Uhr  Pn. Barnahl, P. Falk, P. Schrö-
der (St. Wilh.) - Region. Gottesd. i.d. Osterkirche
15.11.09 9.30 U. P. Falk
18.11.09 19.30 U. Pn. Andresen, P. Schröder 

(St. Wilhelm) P. Falk 
22.11.09 9.30 U. Pn. Nagel-Bienengräber, 

P. Falk
29.11.09 9.30 U. P. Bienengräber 

...in Bramfeld
01.11.
10.00   ComboFamilienFrühstück - Brakula
16.00   Katharina, Luthers Morgenstern - 
           Musical - Simeonkirche
17.00   Messe in D-Dur op. 86 - Martin Luther

King-Kirche
03.11.
20.00   Big Bands - Young Jazz Talent day -

Brakula
04.11.
19.00   Viel Harmonie - Seniorentheatergruppe

- Köster Stiftung Begegnungszentrum
05.11.
16.00   „Arzneimittel, Medikamente u. Lebens-

mittel. Wechselwirkungen” - Referent:
Dr. Lutz Schehrer, Nord-Apoth. Barm-
bek- Lemke Soziale Dienste, Bramfel-
der Ch. 238 a

19.30   Spaß beiseite - Theater d. Egozentriker
- Grootmoor-Gymnasium

06.11.
17.00   Die feige Tina - Musical m.d. Simeon-

Stage-Kids - Thomaskirche
19.30   Spaß beiseite - Theater d. Egozentriker

- Grootmoor-Gymnasium
07.11.
17.00   Die feige Tina - Musical m.d. Simeon-

Stage-Kids - Thomaskirche
19.30   Spaß beiseite - Theater d. Egozentriker

- Grootmoor-Gymnasium
08.11.
10.30   Martinsmarkt - Osterkirche
12.00   Frauen- u. Kinderklamottenflohmarkt -

Brakula
17.00   Die feige Tina - Musical m.d. Simeon-

Stage-Kids - Simeonkirche
09.11.
15.00   Bastelnachmittag - Seniorenveranst. m.

Basteln, Singen, Kaffeetrinken usw. -
Lemke Soziale Dienste, Bramf. Ch. 238
a

11.11.
10.00   Dornröschen - Kinderkino - Brakula
19.30   Rechtsrad. Beeinflussung v. Kindern er-

kennen - Bramf. Bündnis gegen rechts -
Osterkirche

13.11.
20.00   Mitternachtsspaghetti - Comedy - 
           Brakula
14.11.
20.00   Antuaid - FC Brakula - Brakula
17.11.
20.00   Bramfeld swingt im Bakula - Jazz Club
19.11.
19.00   Stadt(t)räume - Ausstellung - Brakula
20.11.
19.00   Irgendwie Sommernachtstraum oder

Shakespeare animalisch - Theater - 
           Brakula
21.11.
14.00   Weihnachtlicher Basar u. Flohmarkt -

Max Brauer Stiftung, Hohnerredder 23
22.11.
18.00   Lyrik und Musik - Osterkirche

Kostenlose Schuldnerberatung
Das Eltern-Kind-Zentrum der Kita Bengels-
dorfstr. 7 bietet am 4. November zwischen
15 und 17 Uhr eine kostenlose Schuldner-
beratung nur für Familien jeden ersten
Mittwoch im Monat. Die Beratung findet
in diskretem, vertrauensvollem Rahmen
nach telefonischer Anmeldung bei der Lei-
tung unter 040-696 56 771 statt.

Musical „Die feige Tina“
Eigentlich heißt sie ja Christina. Aber das
klingt ihr zu altmodisch - und zu fromm. Sie
macht zwar gerade Konfirmandenunterricht,
aber das ist ihr auch peinlich - am besten,
ihre Schulfreundinnen erfahren das gar
nicht. In der Schule reden sie gerade über
das Thema „Zivilcourage“. Eigentlich könnte
Tina da gut etwas zu beitragen, denn sie hat
ja neulich was erlebt... und weggeschaut.
Ob aus Tina doch noch mal eine mutige
Christin wird?
Die Simeon-Stage-Kids spielen das neue
Musical von Antje William und Werner
Lamm am 7. und 8.11. jewils um 17 Uhr in
Thomas- und Simeonkirche.

Kostenlose 
Mutter-Kind-Kurberatung

Ebenfalls bietet das Eltern-Kind-Zentrum
der Kita Bengelsdorfstr. 7 am Dienstag, 3.
November zwischen 15.30 und 16.30 Uhr
neu ein kostenlose Mutter-Kind-Kurbera-
tung jeden ersten Dienstag im Monat an.
Die Beratung erfolgt nach telefonischer
Anmeldung unter 040-696 56 771.

Musical „Katharina, 
Luthers Morgenstern“

„Dem Teufel zum Trotz habe ich sie gehei-
ratet“ spricht Martin Luther über seine Ehe.
„Mein Morgenstern“ nennt er sie zärtlich
und schreibt über sie: „Wie der Morgen-
stern dem Anbruch des Tages vorhergeht,
so ist Katharina frühmorgens die erste“.
Das musste sie auch, denn das ehemalige
Kloster, dass die Luthers in Wittenberg be-
wohnten, diente nicht nur den Wohnzwe-
cken, sondern war zugleich Dreh- und
Angelpunkt der Reformation. 
Dieses Musical haben Hartmut Stanszus
und Johannes Calliebe-Winter komponiert
und getextet. Ca. 80 Personen im Alter von
8 bis 80 Jahren sind beteiligt.

Holiday-on-Ice Karten verlost
Bei unserer Verlosung von zwei Eintritts-
karten für die neue Premiere von Holiday-
on-Ice war die richtige Lösung: Barry
Manilow. 
Als Gewinnerin wurde als Beate M. aus
der Heinrich-Helbing-Straße ausgelost.
Herzlichen Glückwunsch.

„Wandsbek macht Musik”
- das regionale Bezirksfestival

vom 17. bis 23. Januar 2010
Infos unter www.wandsbek-macht-musik.de
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Kinderfest der mgf: vielseitig und erlebnisreichSich wohlfühlen im Alter

... für Hamburg!

Mit Sicherheit gut umsorgt
HÄUSLICHE PFLEGE HILFEN IM HAUSHALT HAUSNOTRUF

Sozialstation Bramfeld
Bramfelder Chaussee 296

(040) 690 10 80

Sozialstation Barmbek-Süd
Hamburger Straße 200

(040) 29 17 09

www.asb-hamburg.de

• Kurzzeitpflege und 
  zeitlich unbegrenzte 
  Pflege für
57 Bewohner

•  Seniorenwohnanlage
  mit 195 Wohnungen

•  Hausnotrufsystem
  rund um die Uhr

•  Hauseigener ambu-
  lanter Pflegedienst

Wohnen im Grünen

Max Brauer Haus 
Bramfeld
Hohnerredder 23
22175 Hamburg
Tel.  040 / 64 21 56 - 0
Fax 040 / 64 21 56 - 38
E-Mail: info.mbh@alida.de • Internet: www.alida.de

Diakoniestation Wellingsbüttel/Bramfeld
Ihr Partner bei allen Fragen häuslicher Pflege.
Seit 20 Jahren für Sie im Einsatz.
Liebevoll, kompetent, zuverlässig.

Rufen Sie uns an - wir sind gern für Sie da!

Berner Chaussee 10, 22175 Hamburg. 
Tel. 040 / 640 00 65 · www.diakonie-alten-eichen.de
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Wir sind bekannt für die Sicherstellung einer 
vollständigen und sehr zufriedenstellenden 

Versorgung in ALLEN Lebensbereichen! 
Kostenlose Beratung: 0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Selbst in Situationen, in denen viele bereits über eine 
stationäre Pflege nachdenken, ist die pflegerische 

Versorgung zu Hause immer noch möglich.
Unser Angebot umfasst ALLE Pflegeleistungen und 

hauswirtschaftlichen Leistungen, die Sie zur Aufrecht-
erhaltung und Wiederherstellung Ihrer Gesundheit 

benötigen. 

Und wussten Sie schon - wir sind Wundspezialisten!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundexperten!

Unsere Pflegekräfte werden fachlich und wissenschaft-
lich durch das Wundzentrum Hamburg e.V. begleitet, sind

ICW-zertifiziert und nehmen ständig an speziellen 
Wund-Fortbildungen teil.

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!

(djd). Rheuma ist keine Frage des Alters. Und doch hält sich hartnäckig
das Vorurteil, rheumatische Erkrankungen seien altersbedingte Zipper-
lein. Die Ursache dafür, dass immer häufiger auch junge Menschen
mit rheumatischen Erkrankungen zu kämpfen haben, ist nach Ansicht
von Dr. h.c. Peter Jentschura in der modernen Lebensweise zu suchen.

Nach Einschätzung des bekannten Gesundheitsautors (www.p-jent-
schura.com) sorgen zu wenig Bewegung, einseitige Ernährung und die
Übersäuerung des Organismus für eine Überbelastung des Stoffwech-
sels.

Basisch gegen Rheuma
So kommt es, dass immer  häufiger auch bei Jugendlichen Schlacken
im Gewebe, in Gelenken und Muskeln abgelagert statt ausgeschieden
werden. Diese Ablagerungen können zu Enzündungen, Schwellungen
und Schmerzen im Gewebe und in Gelenken führen. 
Um rheumatischen Erkrankungen zu begegnen, empfiehlt Dr. Jent-
schura, säurebildende Nahrungsmittel und Verhaltensweisen zu mei-
den und den Stoffwechsel reichlich mit Mineralstoffen zu versorgen. 

Basische Körperpflege hilft, den Organismus von Schlacken und
Schadstoffen über die Haut zu befreien.
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BVB VERANSTALTUNGSKALENDER
Wandergruppe  I
26.11. – Donnerstag –
Ca. 15 km von Ahrensburg (West) 
nach Volksdorf.
Frühstück als Selbstverpflegung, 
Einkehr am Schluss. Teilnahme auf
eigene Gefahr. Treff zur Abfahrt Bus
26 Richtung Farmsen  um 09.52 Uhr
an der Haltestelle Steilshooper Allee/
Bramfelder Chaussee. Anschluss U1
in Farmsen Richtung Groß-Hansdorf
um 10.08 Uhr.Info: J. Scheffer, Tel: 
6302722 oder 0151 11945013

21.12. – Montag –
Ca. 15 km von Aumühle nach 
Bergedorf.
Frühstück als Selbstverpflegung, Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr.Treff: 09.40 Uhr U/S –
Barmbek. Info: J. Scheffer, Tel: 63027
22 oder 0151 11945013

Wandergruppe II
04.11. – Mittwoch-
Ca. 6 km Ohlsdorfer Friedhof Ost
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr.Treff: 11.00 Uhr Bram-

felder Dorfplatz b.Jahnke. Infos: Wal-
traut Wöbke Tel: 27157862, Dieter
Jürgensen Tel: 5366737

03.12. – Donnerstag -
Ca. 8 km Wandsbek-Rundgang 
Frühstück als Selbstverpflegung. Ein-
kehr am Schluss. Teilnahme auf ei-
gene Gefahr.Treff: 11.00 Uhr  ZOB
Wandsbek Markt bei Bus 8, Infos:
Waltraut Wöbke Tel: 27157862, Die-
ter Jürgensen Tel: 536673

12.11. – Donnerstag-
Knobeln
In diesem Jahr werden wir gemein-
sam Knobeln. Der Preisskat entfällt
wegen der wenigen aktiven Skatspie-
ler des Vereins.  Jeder Teilnehmer er-
hält einen Preis. Startgeld: 10,- € pro
Person. Treff: BSV-Clubheim, Ellern-
reihe 88, Beginn : 19.00 Uhr. Sieger-
ehrung am Schluss. Anmeldung
-nur für Mitglieder- bei Elke Kreuz-
mann, bis 12.11.08, Tel.6424338
Verbindlich nur bei Vorauszahlung
mit dem Stichwort „Knobeln“ bis
12.11.09 auf das Konto der Hambur-
ger Volksbank, KtoNr. 53055519,
BLZ 20190003 bis 23.10.09

25.11. – Mittwoch –
Back-Theater Walsrode - Diese Ta-
gesfahrt ist leider ausgebucht ! Auf
dieser Fahrt möchten wir uns auf die
Weihnachtszeit einstimmen. Genie-
ßen Sie die stimmungsvolle  Atmo-
sphäre in der Weihnachtsbäckerei
des Heide-Back-Haus Walsrode.
Programm:
- Wir besuchen zuerst die Zierker-
zenschnitzerei.
-  Anschließend Empfang am Heide-
BackHaus. Mittagessen : Menü:
Hochzeitssuppe mit reichlich Einla-
genBrot und Schmalz.
- Lustige Backvorführung „Weih-
nachtskekse“ mit Bäckermeister
„Heidjer Bernie“
- Weihnachtskomödie im Back-
Theater „Eine himmlische Besche-
rung“. In der Pause besteht die
Möglichkeit zu einer Betriebsbesich-
tigung
- Großes Kaffeetrinken mit Torten-
marsch der Akteure. Kaffee, Kuchen
und Butterstollen satt sowie Torte.
Mitsingen zur weihnachtlichen
Musik mit dem Original „Moorbir-
ken“
- Rückfahrt nach Hamburg ca.
17.00-17.30 Uhr
Abfahrt: 08.00 Uhr Karl-Müller-Ring
08.30 Uhr Bramfelder Dorfplatz
Preis pro Pers.:  €   45,-
Anmeldung bei Elke Kreuzmann,
Tel: 6424338
Nur verbindlich bei Vorauszahlung
bis 11.11.09 auf das Konto der 

Hamburger Volksbank, KtoNr. 530
55519,BLZ: 20190003. Stichwort
„Back Theater“

06.12. – Sonntag –
15.30 Uhr Adventkaffee
Zur Adventszeit findet wieder zum 
Ausklang des Jahres unser traditio-
nelles Adventkaffeetrinken  statt.
In gemütlicher Runde bei Weih-
nachtsmusik , Kaffee, Kuchen und
Beiträgen zur Weihnachtszeit wollen
wir ein paar schöne Stunden mitein-
ander verbringen.
Kosten pro Person: 8,00 €
Ort: BSV-Treff Ellernreihe
Einlass: 15.00 Uhr
Anmeldungen an Elke Kreuzmann
bis 27.11.09, Tel. 6424338
Verbindlich nur bei Vorauszahlung
mit dem Stichwort „Adventkaffee“
auf das Konto der Hamburger Volks-
bank, KtoNr. 53055519,
BLZ 20190003 bis 27.11.09.

09.12. – Mittwoch
Gemeinsames vorweihnachtliches 
Kaffeetrinken im Fliedner Haus
Auch in diesem Jahr trifft sich eine
kleine Abordnung des Bramfelder
Bürgervereins mit den Bewohnern
des Fliedner-Hauses zu einem ge-
meinsamen vorweihnachtlichen
Kaffeetrinken. Wie auch im letzten
Jahr ist ein Kinderchor dabei, der den
älteren Menschen nicht nur durch
ihren Gesang viel Freude bereitet.
Dankbar ist der Bürgerverein den
fleißigen Kuchenbäckerinnen, 
die in jedem Jahr vorzüglichen
selbstgebackenen Kuchen bereitstel-
len. Zur Koordination  möchten
wir die Damen bitten, sich mit Frau
Elke Kreuzmann in Verbindung zu
setzen. Tel: 6424338. Eintreffen zum
Aufbau bitte um: 13.30  Uhr.

11.12. – Freitag, 18 Uhr
Lesung v. platt- u. hochdeutschen
Weihnachtsgeschichten mit vor-
weihnachtlicher Musik
Bürgerhaus  u. Bücherhalle Wands-
bek, Wandsbeker Allee 64, Eintritt
6,- Euro.

14.12. –  Montag –
15.12. –  Dienstag -
16.12. – Mittwoch -
20.00 Uhr in 
der Hauptkirche Sankt Petri
Konzert von ARTE CORALE 
Die Geschmeidigkeit des Klangs, der
enorme Tonumfang der Sänger 
und die extreme Tiefe des Vortrages
machen das Konzert des Chores zum
akustischen Genuss.  
Dem Bürgerverein wurden Karten 
zum Vorzugspreis von  € 20.- ange-
boten. Interessierte Mitglieder mel-

den sich bitte bis zum 20.11.09 bei
Frau Kreuzmann.
Verbindlich nur bei Vorauszahlung
mit dem Stichwort „Arte Corale“ auf
das Konto der Hamburger Volks-
bank, 
KtoNr. 53055519,
BLZ 20190003 bis 20.11.09.
Übergabe der Karten beim Advents-
kaffee oder nach pers. Absprache.

Klönabend
12.11. – Donnerstag –
in Verbindung mit Knobeln
um 19.00 Uhr

Vorankündigung 
BVB-Sommerreise
vom 21.06. – 26.06.2010.
Bad Muskau - Park und Kurstadt 
an der Lausitzer Neiße.
Programm:
-  Dresden, 
+ Frauenkirche mit Orgelan
dacht, 
Führung Semperoper, 
Neues Grünes Gewölbe,
Stadtrundfahrt.
-  Rhododendrenpark Kromlau
+ Besichtigung
+ Kutschfahrt durch den Park
+ Besuch der Schrothaussiedlung
-  Rundfahrt durch 
das Riesengebirge
+ Besuch in Jelenia Gora (Hirsch-
berg)
-  Fahrt zur Glashütte Döbern
+ danach Fahrt zur Schokoladenfa-
brik 
+ Fahrt mit der Waldeisenbahn.
Preis: In der Januarausgabe !
Der BVB führte bereits in diesem
Jahr eine Reise in die Lausitz
durch. Auf Wunsch vieler Mitglieder
haben wir diese Reise noch einmal
in das Programm genommen, je-
doch  mit anderen Tageszielen. 

Damenkegelrunde I 
03.11. – Dienstag –
17.11. – Dienstag –
08.12. – Dienstag –
22.12. – Dienstag -
Info:
Ingrid Held, Tel: 6407321

Damenkegelrunde  II
10.11. – Dienstag –
24.11. – Dienstag –
08.12. – Dienstag –
22.12. – Dienstag -
Info: Elfriede Pacholski,
Tel: 6437706

Kartenspielrunden:
Information : 
Frau Panzer  Tel. 691 17 16, (Bram-
felder Chaussee) oder Frau Wöbke
Tel. 27157862 (Altentagesstätte b.
Kundencenter Bramfeld)www.mieterschutz.de
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Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Herta Ludwig
Schriftführerin
Tel  631 8393

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
Hamburger Volksbank e.G,
KtoNr. 53055500,   
BLZ 20190003

02.11. Frau Natascha Krützfeldt
02.11. Herr Burkhard Reichel
03.11. Frau Ingrid Krenz
05.11. Frau Charlotte Erbacher
06.11. Frau Christel Landrock
07.11. Herr Uwe Karste
10.11. Herr Dr. Herbert Kaesmacher
11.11. Frau Anni Fritzen
11.11. Frau Hanne-Lore Kaesmacher
12.11. Frau Vera Paetow
12.11. Herr Werner Penzholz
12.11. Herr Thomas Pape
19.11. Herr Ulrich Baum
20.11. Herr Günther Andresen
22.11. Frau Elfriede Oest
22.11. Frau Gabriele Wimmer
24.11. Frau Irmtraud Lipinski
24.11. Frau Jutta Plüch
26.11. Herr Harald Gohert
27.11. Herr Gerhard Schreiber
28.11. Frau Hannelore Andresen
28.11. Herr Alfred Müller
28.11. Frau Christa Sandberg

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag

Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen
nicht in der Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten,  um 
Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

10 Jahre Feilbingert
Das Landhaus Feilbingert in der Pfalz wurde von dem Bürgerverein
häufig als Reiseziel auserwählt. In diesem Jahr konnte man auf 10 Jahre
zurückblicken. Diese Tatsache nahm der Vorstand des Bürgervereins
zum Anlass, diese Reise zusätzlich in das Programm zu nehmen. 34
reisefreudige Mitglieder nahmen in der Zeit vom 08.10.-13.10.09 an
der Reise teil. Das Programm beinhaltete u.a. eine Stadtbesichtigung
von Meisenheim am Glan, eine Schifffahrt von Bingen nach St.Goar,
Besichtigung des Porzellanmuseums von Villeroy&Boch, Fahrt zur
Saarschleife, Stadtbesichtigung von Bad Kreuznach,  Besuch des euro-
päischen Luft-und Raumfahrtzentrums in Darmstadt. Abends spielte
nach dem Abendessen die Hausmusik auf. An einem Abend engagierte
das Landhaus Feilbingert  anlässlich unseres „10 Jährigen“   einen  aus
dem Mainzer Karneval bekannten  Musiker. Bei Gesang, einem Gläs-
chen Wein und kleinen humorvollen Geschichten vorgetragen durch
den 1. Vorsitzenden wurde das Landhaus Feilbingert seinem Motto ge-
recht: „Wo Fremde zu Freunden werden“.

Neuer Mehrgenerationenplatz in Steilshoop
Im Steilshooper Quartier Appelhoff ist ein neuer Ort entstanden, an
dem Jung und Alt sich begegnen Gemeinsam mit den Bewohnern
haben die Landschaftsarchitekten des Büros wfp den „Spiel- und Frei-
zeitraum für Jung und Alt“ am Ufer des Appelhoffweihers geplant. Die
Ideen der Anwohner konnten nun zum größten Teil verwirklicht wer-
den. Am Dienstag den 06.10.09, weihte Wandsbeks Bezirksamtsleite-
rin Cornelia Schroeder-Piller den neuen Mehrgenerationenplatz
zusammen mit den Anwohnern ein.
Im Quartier Appelhoff leben überdurchschnittlich viele ältere Men-
schen, aber auch viele Familien mit Kindern. Der Spiel- und Freizeit-
raum für Jung und Alt ist eine Begegnungsstätte der Generationen. Für
rund 570.000 Euro sind vielfältige Angebote für alle Altersgruppen ent-
standen: Kinder erhalten einen neuen Spielplatz, der an einen Obsthof
erinnert und somit dem Namen Appelhoff (Apfelhof) gerecht wird. Die
Jugendlichen hatten sich Sport- möglichkeiten gewünscht. Für sie
wurde ein Bolzplatz, ein Beachvolleyball- und ein Mehrzweck-/ Bas-
ketballfeld neu geschaffen. Der „Platz der Geselligkeit“ lädt zum Gril-
len, Treffen und Sitzen ein. Auf einer Freilichtbühne können kleine
Theatervorstellungen stattfinden. Für die ältere Generation werden all-
wettertaugliche Fitnessgeräte aufgestellt. Finanziert wird die Neuge-
staltung aus Mitteln des Programms Aktive Stadtteilentwicklung, des
Handlungskonzepts Freiraum und Mobilität für ältere Menschen sowie
durch das Bezirksamt Wandsbek.
Cornelia Schroeder-Piller: „Im Quartier Appelhoff haben wir gemein-
sam mit den Bewohnerinnen und Bewohnern in den vergangenen Jah-
ren mehr Lebensqualität geschaffen. Der genera- tionenübergreifende
Spiel- und Freizeitraum hat Modellcharakter. Alt und Jung werden hier
Sport treiben, sich erholen und miteinander ins Gespräch kommen.“
Fred Kreuzmann

Neue Auszubildende im Bezirksamt Wandsbek
Wandsbeks Bezirksamtsleiterin Cornelia Schroeder-Piller hat heute die
neuen Auszubildenden aus dem Bereich der gewerblich-technischen
Ausbildungsgänge im Bezirksamt Wandsbek begrüßt. Jeweils zwei Ju-
gendliche lassen sich zum Gärtner im Garten- und Landschaftsbau und

zum Straßenbauer
ausbilden. Die Aus-
bildung zum Stra-
ßenbauer bietet das
Bezirksamt Wands-
bek als einziges
Hamburger Bezirks-
amt an.
Die beiden Ausbil-
dungsplätze zum
Gärtner im Garten-

und Landschaftsbau sind im Rahmen der Konjunkturoffensive
2009/2010 des Hamburger Senats geschaffen worden. Ein wichtiges
Ziel dieses Programms ist die Verbesserung des Arbeitsmarktes durch
eine Steigerung der Ausbildungsleistung in der hamburgischen Verwal-
tung um 37 Prozent in 2009/2010. Das Bezirksamt Wandsbek unter-
stützt mit der Schaffung dieser zusätzlichen Ausbildungsplätze die
Maßnahmen der Konjunkturoffensive.
Beide Ausbildungsgänge dauern drei Jahre, wobei die praktischen In-
halte im zentralen Baubetrieb Rahlau vermittelt werden. Hier profitie-
ren die Garten- und Landschaftsbau-Azubis von den Erfahrungen und
Kenntnissen der Straßenbauer und umgekehrt.
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Lieben Sie Schmuck?

Bramfelder
Goldschmiede

• Ausgefallene Schmuckstücke
• Schmuckreparaturen 

• Batteriewechsel sofort ab Euro 5,-
• Edle Seidenblumengestecke
Am Sonntag, den 8.11.09

von 13.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Die Sonntagsbelohnung: Auf alles 15 %!

Bramfelder Chaussee 242
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Der STEUER-Tip des Monats

Häusliches Arbeitszimmer –
Etappensieg für die Lehrer!

Erstmals für 2007 sind Aufwendungen für ein
häusliches Arbeitszimmer als Werbungsko-
sten nicht mehr bei der Einkommensteuer
abzugsfähig, wenn das Arbeitszimmer nicht
den Mittelpunkt der gesamten betrieblichen

und beruflichen Betätigung bildet. In einem ersten Verfahren
gegen die betreffende Vorschrift hat der BFH dem klagenden
Lehrer vorläufigen Rechtsschutz gewährt.
Der Bundesfinanzhof (BFH) hat in einem Beschluss "die In-
teressen des Antragstellers und des von Steuereinnahmen
abhängigen Gemeinwesens gegeneinander abgewogen.
Dabei ist er zu dem Ergebnis gelangt, dass jedenfalls im
Streitfall dem Interesse des Steuerpflichtigen an einem - mög-
licherweise nur vorläufigen -Werbungskostenabzug ein über-
wiegendes öffentliches Interesse, insbesondere das Interesse
an einer geordneten Haushaltsführung, nicht entgegensteht."
Bedeutet das jetzt, dass alle, die häusliche Arbeitszimmer
nutzen, aufatmen können?
Erstmal wohl noch nicht so ganz, denn: "Zur Frage der Ver-
fassungsmäßigkeit der Neuregelung selbst hat sich der BFH
nicht geäußert. Diese Fragestellung bleibt dem Hauptsache-
verfahren vorbehalten."
Zwischenzeitlich hat das Finanzministerium (BMF) nachge-
geben, jedenfalls insoweit, als Eintragungen der Arbeitszim-
merkosten als Freibetrag in der Lohnsteuerkarte und
Herabsetzungen von Einkommensteuervorauszahlungen je-
denfalls im Wege des Einspruches und des Antrags auf Aus-
setzung der Vollziehung möglich sind. Das entsprechende
Schreiben datiert vom 6.10. und steht auf der Internetseite
des BMF zum Download bereit. So wird zumindest im Wege
des einstweiligen Rechtsschutzes die alte Regelung wieder-
belebt. 

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet

über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

e-mail: OAP-STB@t-online.de
Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Notfall-Rufnummern
Polizei  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .110
Feuerwehr/Rettungsdienst  . . . . . . . . .112
Sturmflutschutz  . . . . . . . . . . . . . . .428470
Diebstahlmeldung v. Euroschecks, EC-,
Kreditkarten Annahmedienst  . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . .01805-021021+069-740987
Visa- u. Mastercard  . . . . . .069-79331910
American Express  . . . . . . .069-97971000
Diners Club  . . . . . . . . . . . .01805-336695
Kartensperr. T-Mob. . . . . . .01803-302202
Kartensperrung O2  . . . . . .01805-624357
Kartensperrung E-Plus  . . . . . .0177-1000
Kartensperr. Vodaf.  . . . . . .0800-1721212
Glaserei-Notdienst  . . . . . . . . . . .8300660
Klempner-Notdienst  . . . . . . . . . .2999490
Schlüssel-Notdienst  . . . . . . . .404011/12
Tischler-Notdienst  . . . . . . . . . . .6681929
Ärztlicher Notfalldienst Kassenärztliche Ver-
einigung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .228022
Zahnärztl. Notd.(Sa./So./Feiert. 10-12, 16-
18 Uhr, Mi. + Fr. 16-18 Uhr)  . . . . . . . . . . .
01805050518
Gift-Info-Zentrale  . . . . . . . . .0551-1924-0

Kassenärztlicher Notdienst  . . . . .228022
Privatärztl. Notdienst   . . . . . . . . . . 19242
Zahnärztlicher Notdienst -privatärztlicher
Notdienst   . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19246
Tierärztlicher Notdienst  . . . . . . . .434379
 . . . . . . . . . . . . . . . .Tierrettungsnotdienst
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .222277

Anwaltl. Notdienst  . . . . . . .01805-246373
Entstörungen
Vattenfall Störungsdienst  . . . . .63963111
E-ON-Hanse Entstörd.  . . . . . . .23662366
HWW-Entstördienst  . . . . . . . . . . .781951
T-Com-Störungs-Annahme 
(Privatkunden)  . . . . . . . . . .08003302000
(Geschäftkunden)  . . . . . . . .08003301172
Kabel Deutschland  . . . . . .01805-266625
Aufzugsnotdienst  . . . . . . . . . . . .6306079
Kinder + Jugend
Kinder- und Jugendsorgentelefon (Mo.-Fr.
15-19.30 Uhr, sonst AB)  . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0800-1110333
Kinder- und Jugendnotdienst des Jugend-
amtes (24 Std.)  . . . . . . . . . . . . . . .428490

Apotheken-Notdienst November 2009
Bis 8.30 Uhr des folgenden Tages

01.11. Eulen-Apotheke 
Hellbrookkamp 33-35, 691 55 22
02.11. Marschner-Apotheke 
Holsteinischer Kamp1, 29 65 87
03.11. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
04.11. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
05.11. Kornweg-Apotheke
Stübeheide 153, 59 58 66 
06.11. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
07.11. Neue Apotheke Poppenbüttel
Harksheider Str. 3, 606 79 420
08.11. Hummel-Apotheke
Herthastr. 12, 6 41 60 34
09.11. Fabricius-Apotheke
Bramfelder Ch. 8, 691 73 73
10.11. St. Johannis-Apotheke
Marie-Louisen-Straße 100, 72 68 84
11.11. Rolfinck-Apotheke
Rolfinckstr. 14, Tel. 536 55 66
12.11. Osterbek-Apotheke
Bramfelder Ch. 330, 642 167 11
13.11. Friedrichsberg-Apotheke
Dithmarscher Str. 9 a, Tel. 682 89 00
14.11. Nord-Apotheke
Fuhlsbüttler Str.265, Tel. 641 40 50
15.11. Karlshöher-Apotheke
Petzolddamm 141, 640 47 06
16.11. Seebek-Apotheke
Fabriciusstraße 85, 61 97 56
17.11.  i plus Apotheke im famila
Eichenlohweg 17, 88165924
18.11. Hildegard-Apotheke
Bramfelder Ch. 369, 641 66 66
19.11. Gropius-Apotheke
Schreyerring 11, 631 58 22
20.11. Apotheke City-Nord
Mexikoring 15 a, Tel. 630 20 69
21.11. Finken-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 400, 630 99 88
22.11. Neptun-Apotheke
Bramfelder Ch. 291, 641 77 69
23.11. Kritenbarg-Apotheke
Kritenbarg 7, 6 02 24 20
24.11. Apotheke am Barmb. Bahnhof
Pestalozistr.15, Tel. 61 01 34
25.11. Center-Apotheke
berner heerweg 175, 643 00 41
26.11. Fridericius-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
27.11. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
28.11. Walddörfer Apo. Volksdorf
Claus-Ferck-Straße 8, 6 03 03 67
29.11. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
30.11. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str.121, 691 32 33

Spätdienst bis 22.00 Uhr

01.11. Center-Apotheke
berner heerweg 175, 643 00 41
02.11. Fridericius-Apotheke
Kunaustr. 1, 601 37 85
03.11. U-Bahn-Apotheke
Berner Heerweg 177a, 643 13 30
04.11. Walddörfer Apo. Volksdorf
Claus-Ferck-Straße 8, 6 03 03 67
05.11. Elefanten-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 140, 61 68 07
06.11. Neue Barmbeker Apotheke
Fuhlsbüttler Str.121, 691 32 33
07.11. Birken-Apotheke
August-Krogmann-Straße 129, 6432273
08.11. apo rot-Merkur Apotheke
Heidhörn 1, 61 48 60
09.11. Saseler Markt-Apotheke
Saseler Markt 12b, Tel. 601 80 20
10.11. Cranach-Apotheke
Bengelsdorfstr. 1c, Tel. 695 72 73
11.11. Buchen-Apotheke
Fuhlsbüttler Str. 599, 630 80 41
12.11. Spitzweg-Apotheke
Erdkampsweg 31, 59 78 85
13.11. Stern-Apotheke
Hartzlohplatz 7-9, 6 30 91 50
14.11. Bramfelder Apotheke
Bramfelder Ch. 187, 641 40 50
15.11. Kant-Apotheke
Oldenfelder Str. 62a , 6784747
16.11. Bruckner-Apotheke
Brucknerstraße 35, 2 79 90 66
17.11. Dorfplatz-Apotheke
Bramfelder Chaussee 244, 641 18 18
18.11. Habicht-Apotheke
Habichtstr. 106, Tel. 61 87 47
19.11. Straßburger-Apotheke
Nordschleswiger Str. 65, 652 27 71
20.11. Heerweg-Apotheke
Berner Heerweg 104, 643 76 26
21.11. Markt-Apotheke Poppenbüttel
Poppenbüttler Hauptstr. 1, Tel. 6023665
22.11. Saselbek-Apotheke 
Saseler Markt 18, Tel. 601 65 75
23.11. Drossel-Apotheke
Drosselstr. 1, 6 91 56 56
24.11.  Apoth. am Bahnhof Volksdorf
Farmsener Landstr. 189, Tel. 603 42 45
25.11. Eulen-Apotheke 
Hellbrookkamp 33-35, 691 55 22
26.11. Marschner-Apotheke 
Holsteinischer Kamp1, 29 65 87
27.11. Askanier-Apotheke
Gründgensstr. 26, 631 47 48
28.11. Orchideen-Apotheke
Schreyerring 41, 630 26 00
29.11. Kornweg-Apotheke
Stübeheide 153, 59 58 66
30.11. Punkt-Apotheke
Erdkampsweg 52, 59 08 00
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Handwerk in Ihrer Nachbarschaft

Sanitärtechnik

Glaserei Satz + Druck

Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

SANITÄRTECHNIK
Gasanlagen • Bauklempnerei

BÄDER • HEIZUNG • DACHARBEITEN
Das Team für Ihre Haustechnik

Steilshooper Str. 311 · 22309 Hamburg • Tel. 6 41 40 23

Glaserei Anton Scholze
Pillauer Straße 29 • 22049 Hamburg

Ausführung sämtlicher Glasarbeiten • Sicherheits- und 
Energiesparverglasung • Versicherungsabwicklung

Tel. 6950955 • 24 Stunden Notdienst

GmbH

Bramfelder Chaussee 365 • 22175 HH
Tel. 040 / 280 51 680 • Fax 040 / 280 51 682

e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Raumgestaltung Frank Höffgen
Stoffe für Wohn(T)räume

• Gardinen  
• Gardinenzubehör
• Vorhangstangen
• Rollos
• Jalousetten
• Plissees
• Teppichboden
• Polsterarbeiten

Hamburg-Bramfeld • Bramfelder Chaussee 237

Tel. 60 01 39 73
Öffnungszeiten: Mo. D. Mi. 10.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.00 - 13.00 Uhr 

Kinderturn-Sonntag des BSV 
am 8. November: Entdecke Deine Stärken!
Wollen wir unsere Kinder stärken, dann ist es sinnvoll, ihre Res-
sourcen und Fähigkeiten, ihre Schätze in den Vordergrund zu rü-
cken. Ressourcen helfen unseren Kindern, die täglichen Her-
ausforderungen besser zu meistern. Vor allem über „Bewegung“
lassen sich die Fähigkeiten und Kompetenzen unserer Kinder be-
sonders gut stärken. Sie erleben das Gefühl, etwas bewirken zu
können, neugierig und wach die Welt zu erkunden. Sie können in
elementarer Form lernen, sich selbst wert zu schätzen, Vertrauen in
die eigenen Fähigkeiten zu entwickeln, flexibel auf Anforderungen
zu reagieren und ausdauern Ziele zu verfolgen. Am Kinderturn-
Sonntag können Sie und Ihre Kinder erleben, wie viel Spaß es

macht, spannende Spiellandschaften zu erkunden und dabei die
eigenen Fähigkeiten Schritt für Schritt zu entdecken. Schnuppern
Sie Bewegungsluft, entdecken Sie die Vielfalt des Kinderturnens.
Der  Kinderturn-Sonntag des Bramfelder SV findet am Sonntag, dem
8. November von 10:00 bis 13:00 Uhr in der Sporthalle des Johan-
nes-Brahms-Gymnasiums (Höhnkoppelort 24) statt. Alle Kinder
zwischen einem und sieben Jahren und deren Eltern sind herzlich
eingeladen - einfach Sportschuhe einpacken und vorbeikommen.

Neu im BSV: Body Fit!
Eine neue Sportstunde unter dem Motto „Body Fit“ bietet der BSV
ab sofort immer dienstags von 18:45 bis 19:45 Uhr im BSV-Zentrum
(Ellernreihe 88) an. Dabei werden Ausdauer- und Kräftigungsübun-
gen zu einem ausgewogenen Programm kombiniert, das den ge-
samten Körper von Kopf bis Fuß trainiert. Für BSV-Mitglieder
entstehen bei Besuch dieser Stunde keine zusätzlichen Kosten.
Gäste des BSV können bis zu zwei Mal kostenlos und unverbind-
lich hineinschnuppern.

Fußball-Nachwuchstrainer gesucht!
Für die zweite Fußball-Mannschaft des Jahrgang 99 sucht der Bram-
felder SV einen engagierten Trainer. Wer Lust hat, diese spannende
Aufgabe zu übernehmen, Kinder in diesem Alter zu fördern und
ihnen das kleine Einmaleins des Fußballspielens beizubringen, der
kann sich auf eine tolle Mannschaft freuen. Ein zuverlässiger Be-
treuer steht mit Rat und Tat zur Seite.

Bei Interesse bitte bei Jens Wolf  (jenswolf@hamburg.de, Tel.: 0160-
90492469) melden. Wir freuen uns auf ein persönliches Gespräch!
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In der Eckerkoppel 121, 22153 HH-Farmsen
Nähe U1 Trabrennbahn

Steuerberatung
      • Einkommenssteuer

      • Finanz- u. Lohnbuchhaltung

      •  Jahresabschluss und Steuer-

        erklärungen aller Gesellschafts-

        formen

      •  Unternehmensnachfolge

      •  Erbschaftssteuer

      • Rentenbesteuerung

        Wir freuen uns auf Ihren Anruf !

Wirtschaftsprüfung 
      • Existenzgründungsberatung

      • Betriebswirtschaftliche Beratung

      •  Unternehmensbewertungen

      •  Prüfung von Jahresabschlüssen

      •  Betreuung von Stiftungen

Termine nach
telefonischer Vereinbarung

Tel.: 040 / 67 59 83-0

Steuerberatungsgesellschaft mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft mbH

Ab November bietet die Psychotherapeutin Eva Lewinsky im Haus
ihrer Praxis, Trittauer Amtsweg 25 (Parkplätze a.d. Hof), jeweils
dienstags von 18 bis 19 Uhr Lachyoga an. Dies wird in der Gruppe
praktiziert und jeder kann kommen wann er oder sie Lust und Zeit
hat. Eine Anmeldung ist nicht nötig. Die Teilnahme ist bis auf eine
freiwillige Spende für die Raummiete kostenfrei. 
Von Dehn-, Streck- und Atemübungen geht es spielerisch in Lach-
übungen über. Und wenn Ihnen einmal nicht zum Lachen zu Mute
ist, dann werden Sie von den Lachwellen der anderen getragen.
Lachyoga stärkt das Immunsystem, erzeugt Glückshormone, regu-
liert den Blutdruck und vertreibt Depressionen und unterstützt an-
haltend ein positives Lebensgefühl.
Infos unter www.Lachyoga-Hamburg.com

Erfrischen Sie Ihr Leben durch Lachyoga

NEPTUN - APOTHEKE

Bramfelder Chaussee 291 • 22177 Hamburg
Tel. 040 / 641 77 69 • Fax 040 / 642 02 201

Erkältet?
Homöopathie hilft!

Große
Beratungsaktion 
vom 9.11.09 bis

14.11.09

TrotzTrotz
WirtschaftskriseWirtschaftskrise
wird es wiederwird es wieder

geben.geben.

Denken Sie rechtzeitig 
an die richtige Bereifung!

Winterreifen

ab 49,00 €

Bramfelder Dorfplatz 8 - 22179 Hamburg
Telefon (040) 64 60 00-0

Frost,Frost,
Eis und Eis und 
SchneeSchnee

Weihnachtlicher Basar und Flohmarkt
im Max-Brauer-Haus

Am 21. November findet von 14 bis 17 Uhr wieder der beliebte
weihnachtliche Basar und Flohmarkt im Max-Brauer-Haus, Hoh-
nerredder 23, statt. Es werden selbstgebastelte Weihnachtsge-
schenke für Groß und Klein angeboten. Ein kleiner Flohmarkt
ergänzt dies Angebot. Selbstverständlich gibt es auch Kuchen, Kaf-
fee und alkoholfreie Getränke. 

Psychotherapeutische Praxis
Einzel- u. Paartherapie 
Hypnose • Lachyoga

Eva E. Lewinsky

Trittauer Amtsweg 25 • 22179 Hamburg-Bramfeld
www.eva-lewinsky • www.ehebratung-hamburg.de • www.lachyoga-hamburg.de

Umbruch rundsch. 11.09:Layout 1  27.10.2009  12:41  Seite 16


